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Unterfranken-West)

TSV Amorbach II : TTC Eichenbühl 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

Hanke und Leschinski bleiben gegen den TTC Eichenbühl 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Amorbach II, als Simon Eisert das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Eichenbühl
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hanke und Leschinski, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:9, 11:8, 11:9 gegen Fäth / Neuberger fanden Hanke / Herkert von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. In vier Sätzen gewannen Leschinski / Eisert gegen
Pegoretti / Schmitt und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Sebastian Hanke konnte im Spiel gegen Fabio Pegoretti einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Einzel zwischen Timo Herkert und
Konrad Fäth endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Frank Leschinski hatte anschließend gegen Sebastian Schmitt, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Simon Eisert beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marcel Neuberger.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Sebastian Hanke holte
derweil dagegen mit einem 11:6, 11:5, 8:11, 11:4 gegen Konrad Fäth einen Punkt für sein Team.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 6:11, 11:9, 11:
4, 10:12, 9:11 hieß es indes am Schluss, als Timo Herkert und Fabio Pegoretti am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Frank Leschinski beim 11:9, 11:5, 9:11, 12:14, 11:5 gegen Marcel Neuberger zu verrichten.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Sebastian Schmitt zeigte Simon Eisert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Amorbach II am 23.02.2024 gegen die DJK Rück-
Schippach 1969 III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 20.02.2024 gegen den TuS Röllbach 1929 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Amorbach II

Doppel: Hanke / Herkert 1:0, Leschinski / Eisert 1:0 
Einzel: S. Hanke 2:0, T. Herkert 1:1, F. Leschinski 2:0, S. Eisert 1:1 

 TTC Eichenbühl
Doppel: Fäth / Neuberger 0:1, Pegoretti / Schmitt 0:1 
Einzel: K. Fäth 0:2, F. Pegoretti 1:1, M. Neuberger 1:1, S. Schmitt 0:2


